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Quelle: https://id.univie.ac.at/ und https://www.youtube.com/channel/UCLEztjIfQR1Vq8XvFxOT3tg

https://id.univie.ac.at/
https://www.youtube.com/channel/UCLEztjIfQR1Vq8XvFxOT3tg
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Überblick

 Anlassfälle

 Gesetzgeberische Antwort

 Österreich vs. Deutschland

 Herkunftslandsprinzip?

 Weitere Kritikpunkte?
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Medial begleitete Anlassfälle aus Österreich

Quelle: https://orf.at/stories/3139588/

https://orf.at/stories/3139588/
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Quelle: https://netzpolitik.org/2021/freispruch-fuer-sigi-maurer/

https://netzpolitik.org/2021/freispruch-fuer-sigi-maurer/
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 Bundesgesetz über 

Maßnahmen zum Schutz der 

Nutzer auf 

Kommunikationsplattformen 

(Kommunikationsplattformen

-Gesetz – KoPl-G)

Antwort des österreichischen Gesetzgebers              

(auf den medialen Druck)

 Bundesgesetz, mit dem straf-

und medienrechtliche 

Maßnahmen zur Bekämpfung 

von Hass im Netz getroffen 

werden (Hass-im-Netz-

Bekämpfungs-Gesetz –

HiNBG)
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Anwendungsbereich des KommunikationsplattformenG

 In- und ausländische Diensteanbieter, die mit 

Gewinnerzielungsabsicht Kommunikationsplattformen

 Kommunikationsplattform:

 ein Dienst der Informationsgesellschaft, bei dem der Hauptzweck 

oder eine wesentliche Funktion darin besteht, 

 im Wege der Massenverbreitung den Austausch von 

Mitteilungen oder Darbietungen mit gedanklichem Inhalt in 

Wort, Schrift, Ton oder Bild 

 zwischen Nutzern und einem größeren Personenkreis anderer 

Nutzer zu ermöglichen

 soziale Medien sowie andere Formen der „Many-to-Many“-

Kommunikation wie Online-Foren
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KoPl-G vs. NetzDG

 Berichtspflicht

 MeldeVf

 absolute Frist 7 Tage 

(„spätestens“)

 ÜberprüfungsVf

 Nur bei gemeldeten Inhalten

 BeschwerdeVf

 Nur bei Unzulänglichkeit des 

MeldeVf oder des ÜberprüfungsVf

 Berichtspflicht

 Beschwerde über rechtswidrige 

Inhalte

 Möglichkeit die Entscheidung auf 

eine anerkannte „Einrichtung der 

Regulierten Selbstregulierung" zu 

übertragen

 Gegenvorstellungsverfahren

 Auch bei Entfernung/Sperrung auf 

Initiative der Plattform selbst

 Schlichtung

 Gegenstand ist einzelne 

Entscheidung
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KoPl-G vs. NetzDG

 Geldstrafen

 nur bei systematischen Verstoßen 

gegen Organisationspflichte 

 dann aber bis zu 10 Mio EUR 

 Durchsetzung ggü ausländischen 

Diensteanbietern

 An die Forderungsvollstreckung 

angelehnt

 Zahlungsverbot an im Online-

Bereich tätige Marketing-

Agenturen

 Schuldbefreiende Leistung nur 

noch an die Aufsichtsbehörde 

(KommAustria)

 Geldstrafen

 bis zu 5 Mio EUR

 Antrag auf Vorabentscheidung

(Rechtswidrigkeit des nicht

entfernten/gesperreten Inhalts)
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Umsetzung in der Praxis: Facebook, Instagram, YouTube … 

Quelle: https://www.saferinternet.at/news-detail/facebooks-meldefunktion-passt-sich-dem-oesterreichischen-gesetz-an/ mit weiterführenden Links

https://www.saferinternet.at/news-detail/facebooks-meldefunktion-passt-sich-dem-oesterreichischen-gesetz-an/
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Konform mit Vorgaben des EU-Rechts? 

Notifizierungsverfahren nach Richtlinie (EU) 2015/1535

Gesetzesmaterialien 

EK, Abgabe von Bemerkungen, 

C(2020) 8737final:                       

i) Dringlichkeitsausnahme?     

ii) Herkunftslandprinzip?

Quelle: https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/tris/de/search/?trisaction=search.detail&year=2020&num=544; 

https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVII/I/I_00463/fname_848587.pdf und https://images.derstandard.at/2020/12/17/Bemerkungsschreiben-der-EU-Kommission.pdf

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/tris/de/search/?trisaction=search.detail&year=2020&num=544
https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXVII/I/I_00463/fname_848587.pdf
https://images.derstandard.at/2020/12/17/Bemerkungsschreiben-der-EU-Kommission.pdf
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(Weitere) Kritikpunkte: Ausnahmen vom Anwendungsbereich? 

 Kleine 

Kommunikationsplattformen: 

weniger als 100 000 registrierte

Nutzer und 500 TEUR Jahresumsatz 

in Ö (Parler, 8chan?): 

Verpflichtungen treffen faktisch nur 

ausländische Anbieter

 Kommunikationsplattformen ohne 

Gewinnerzielungsabsicht: 

irrelevant für die Möglichkeit, 

Hasspostings auf einer Plattform zu 

verbreiten 

 Plattformen von 

Medienunternehmen in 

unmittelbaren Zusammenhang 

mit ihren journalistisch 

gestalteten Inhaltsangeboten, 

inklusive Online-Foren: hier 

aber keine redaktionelle 

Verantwortung

 Video-Sharing-Plattformen in 

Hinblick auf die dort 

bereitgestellten Sendungen 

und nutzergenerierten Videos, 

nicht aber deren „comments

section“, dh Kommentare 

anders behandelt als Videos
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für Ihre Aufmerksamkeit!
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